
Namen der Opfer der Hexenprozesse Eichstätt (von Wolfram P. Kastner, München, 2013) 
 
Adelmännin Barbara v. Eichstett    57 
Krämerin 
Justificirt am 13. März 1619. 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
 
Adelmann Caspar      96 
Des Raths gewesen. 
Justificirt den 30. Juli 1622. 
Durch das Schwerdt hingerichtet und alsdann verbrannt. 
 
Alacrin Barbara Wittwe      116 
Justificirt am 17, Februar 1624 
Durch das Schwerdt hingerichtet und danach verbrannt. 
Ihr Mann hieß Alacra und war Klosterrichter in Rebdorf. 
Barbara Alacrin hat Stadtpfarrer Magister John Reichart der Hexerey wegen 
Denunzirt. Habe denselben auf der Linswiesen /: loco famosissimo:/ in seinen 
Priesterlichen Kleidern gesehen. 
 
Ammerseein Walburga       98 
Die Schattnerin genannt  
Justificirt am 12. November 1622 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt worden. 
 
Appodekerin Barbara      68 
Hofmetzgerin in Eichstett 
Justificirt am 21. März 1620. 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
Barbara, Christopher Appotheker, Metzgers Weib 
 
Appodekerin Eva      118 
Metzgerin in Eichstett 
Justificirt Samstag den 23. März 1624 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
 
Appodekherin Barbara      141 
Justificirt den 20. November 1626. 
Durch das Schwerdt hingerichtet und alsdann verbrannt. 
Die  Krumm Stophlin genannt 
AM 1. October beygefangen und am 20. November 1626 verbrannt. 
Barbara Metzgerin , die krumm Stophlin 
Vid: die II Denunciationes gegen den DomdechantJohann Ulrich von Hundtpiss von 
Waltrambs 
N. 2  Hat auch den Stadtpfarrer Reicheart Jul. Angegeben. Nach der Hand ließ sie 
Ihm um Verzeihung bitten mit dem Beysatz: was sie ihm gethan habe, das habe 
Sie thun müssen, man habe sie dazu angehalten. 
 
Arbin Anna       136 
Justificirt Samstag den 5. Sept. 1626 
Durch das Schwerdt hingerichtet und verbrannt. 



 
Argidin Anna von Eichstett     49 
Josue Anna genannt, 
justificirt Samstag, den 30. Juni 1618 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
 
Auermayrin Margaretha     120 
Die Bocks Wolflin genannt. 
Justificirt den 24. May 1624. 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
 
Bauer Hanns Bierbrauer      77 
Justificirt am 2. August 1620 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
 
Bechkin Margaretha von Eichstett    16 
Sonst die Kronengred genannt. 
Tag und Jahr der Hinrichtung nit angegeben. 
Daher von 1603 bis 1608 
Laut Endurtheil  sine dato mit dem Strang erdrosselt und der Körper verbrannt. 
 
Bonschabin Anna von Pietenfeld    34 
sonsten die Rueßbäurin genannt 
Tag und Jahr im Endurtheil nicht angegeben. 
Vermutlich im Jahr 1617 hingerichtet worden. 
Wurde mit dem Schwerdt hingerichtet und dann verbrannt. 
Wurde hingerichtet am 20. December 1617 
mit N. 32, 33, 35 
 
Bonschabin Kunigunda von      41 
Eichstett, die Crispinusin genannt 
justificirt am 16. Februar 1618 
und zwar mit dem Strang erdrosselt und sodann verbrannt worden. 
 
Bonschabin Barbara  Bierbrauerin     70 
sonsten die Gretzl Georg genannt 
justificirt am 10. April 1620 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
 
Bonschabin Ursula      152 
Bürgermeisterin, sie war die Tochter des Bürgermeisters Caspar Möringers Weinwirth  
eingezogen am 1. März 1627 
justificirt den 8. May 1627 
Durch das Schwerdt hingerichtet. 
 
Bruckmairin Magdalena in Eichstett    20 
sonsten Bruckmayer Madel genannt 
Tag und Jahr der Hinrichtung nit angegeben. 
Daher von 1603 bis 1612. Laut Urthl stranguliert und verbrannt. 
 
Creisingerin Magdalena       108 



von Beilngries 
justificirt Samstag den 9. September 1623. 
Durch das Schwerdt hingerichtet und danach verbrannt. 
 
Danner Paulus von Eichstett     47      
Justificirt am Samstag 30. Juni 1618. 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
 
Daschnerin Margaretha      109    
Von Plankstetten. 17 Jahre alt. 
Justificirt Samstag den 9. September 1623 
Durch das Schwerdt hingerichtet und darauf verbrannt. 
Aus dem OriginalProtocoll 
Diese Daschnerin saß schon am 18. Februar 1617 im Gefängnis zu Eichstett und wurde da 
man im Amthaus baute und keine andere Bewahrungsart vorhanden war in dem Stüblein, wo 
die Anna Heimbscherin in Verhaft lag, zu derselben eingesperrt.  Bey einem Verhör am 15. 
Februar 1617 offenbarte dieselbe, daß  die Anna Heimbscherin gestern Nachts zu ihr gesagt 
habe, sie wolle sich umbringen und mit einem Bändlein, so sie Kobl auf Bändlein genannt 
habe, sich erdrosseln wolle – oder aber wolle die Drossel an einer Schärfe der Bank oder 
Brucken legen und das Margretlein solle ihr den Kopf hart daran drücken, damit sie davon 
ersticke, und hernach fürwenden, sie sey also herabfallen. Und aber beyleibe nichts von 
diesem Vornehmen, oder sie wolle sie umbringen. 
Welches aber das Margretlein nit thun wollen. 
 
Daumin Margaretha      8 
Sonst die Großmaul oder Zetzel genannt 
Tag und Jahr der Hinrichtung in der Urgicht nicht angegeben. 
Daher von 1603 1606 bis 1608 
 
Demerlin Anna von Ohrnbau      23 
Die Nasenschneiderin genannt. 
Tag und Jahr der Hinrichtung nit angegeben. 
Wahrscheinlich von 1612 bis 1619 
Wurde lebendig verbrannt. 
 
Dethin Elisabetha           69 
Die große Beckin genannt. 
Justificirt den 10. April 1620. 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
 
Deuscherin Walburga        101 
Büchsenmacherin 
Justificirt am 18, Februar 1623 
Durch das Schwerdt hingerichtet und verbrannt worden. 
 
Eckardin Sabina          107 
kapitlische Oblägerin 
Justificirt Samstag den 9. Sept. 1623 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
 
Ehrenfriedin Barbara          64 



Zinngieserin Eichstett     
Jusitificirt am 15. Februar 1620 
Durch das Schwerdt hingerichtet und dann verbrannt. 
 
Fackhelmayrin Anna         31 
Heckenwirthin in Landerzhofen 
Am 18. October 1617 wurde dieselbe einmal mit glühender Zange in ihren Arm gerissen,  
darauf enthauptet und verbrannt 
War noch in Verhaft am 24. Juli 1617 und bestätigte da die von ihr angegebene Gespielschaft 
In dem Register worin die Gespielschaft oder ihre Complices aufgezeichnet worden 
waren davon in Eichstett 120, Landerzshoven 13, Pietenfeld 10, Pfintz 5, Preuth 5, Wasserzell 
9, 
Wintershof 1, Pleinfeld 1, Adelschlag 1, Schernfeld 1. Hofstetten 2  - Personen 168 
Die Kosten auf ihre Untersuchung beliefen sich 

1. Kosten für den Amtknecht    25/31 ¼ F 
2. Für den Scharfrichter und den Schinderknecht, 

              dem sogenannten  Löwen    11/ 7 F 
 
Freyin Barbara Appothekerin in Eichstett       74 
Justificirt am 18. Juli 1620 
Durch das Schwerdt hingerichtet und danach verbrannt. 
 
Funkhin Ursula Zeugwarthin     142 
Justificirt den 20. November 1626. 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
Funkhin Zeugwartin 
Den 2. October eingelangt und am 20. Move,ber 1626 hingerichtet 
Vid: die II. Denunciationes  N.3 gegen den Domdechant 
Jo. Ulrich Hundtpiss von Waltrambs 
 
Ghayer Michael   gewester     44   
Stuetterer  zu Pietenfeld 
justificirt am 5. April 1618 
Mit dem Schwerdt hingerichtet und dann verbrannt. 
 
Geigerin Margaretha von Eichstett    51 
Sonsten die Hofwagnerin genannt 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
justificirt am Samstag den 20. Juni 1618 
 
Georgen Anna von Eichstett     46 
Urbans Hausfrau 
Sonsten die Sebasti Beckhin genannt 
Justificirt am 5. April 1618 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
 
Gläyin Christina       153 
Justificirt den 8. May 1627 
Durch das Schwerdt hingerichtet. 
 
Gretschin Margaretha         131 



Justificirt Montag den 14. April 1625. 
Durch das Schwerdt hingerichtet und als verbrannt. 
Vid die II. Denunciationes gegen H. Domdechant 
Joh. Ulrich Hundpiss von Waltrambs No. 1 
Daß derselbe bey nächtlichen Mahlzeiten auf der Schottenwiesen mit seiner Buelteuflin 
die in Gestalt einer schlechten Hausmagd aufgezogen getanzt und gesprungen seye in einen 
langen Talar aufgezogen. Habe nit allein bey dem Tanz sondern auch bey der Mahlzeit viel 
golten, und den Vorzug gehabt. So habe sie auch gesehen, daß er einmal mit seiner 
Buelteuflin auf die Seite gegangen sey. 
 
Grössin Justina        121 
auch Gärtnerin 
justificirt Freytag den 21. Juni 1624. 
Justificirt am 16. Februar 1618 
Durch das Schwerdt hingerichtet und verbrannt. 
 
Guetmann Georg von Pietenfeld       43 
Insgemein der Schreiber genannt 
Justificirt am 16. Februar 1618 
Und zwar durch das Schwerdt hingerichtet und darauf verbrannt. 
 
Gutmann Andreas von Pietenfeld       42 
Justificirt am 16. Februar 1618 
und zwar durch das Schwerdt hingerichtet und darauf verbrannt. 
 
 
 
 
 
 
 
  
Hänlin Maria Kirschnerin     88 
zu Osten 
justificirt am 19. Dezember 1620 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
Wurde von der Leithenfischerin Anna Spethin am 5. Juli 1617 denuncirt. 
 
Hänin Walburga        91 
Kramerin iin Eichstett 
Justificirt am 2. April 1621 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
 
Häring Jakob          133 
Bürger und Gastgeber in Eichstett 
Wirth zum Goldenen Ochsen. 
Justificirt Samstag den 15. Nov. 1625 
Durch das Schwerdt hingerichtet und verbrannt. 
 
Häckhlin Anna, Bäckerin        137 
Justificirt am 10. October 1626 



Durch das Schwerdt hingerichtet und verbrannt. 
Am 9. September eingefangen und 
Am 10. October 1626 hingerichtet. 
Anna Hecklin, Beckenenderlin in der Rosengasse denunzirt 
Stadtpfarrer Reichardt (durchgestrichen) 
Herrn Canonicus Vogel Stadtpfarrer (durchgestrichen) 
 
Haimin Anna Haimenänderlin         150 
Justificirt am 18. März 1627 
Durch das Schwerdt hingerichtet. 
Wurde am 8. März 1627 mit der Bürgermeisterin Ursula Bonschabin confrontirt. 
 
Hackhspacherin Margaretha        132   
Dhumbmeßnerin in Eichstett 
Justificirt Freytag den 6. Juni 1625 
Durch das Schwert hingerichtet und verbrannt. 
Hüllerin Elisaburga       67 
Sonsten die Leurin genannt. 
Justificirt am 21. März 1620 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
 
Halbmayrin Elisaburga        94 
Weißgärberin im Schlaygäßlein 
Justificirt Samstag den 23. April 1622 
Durch das Schwerdt hingerichtet und alsdann verbrannt. 
 
Hartliebin Appolonia von Amberg       24 
Tag und Jahr der Hinrichtung nicht angegeben 
wahrscheinlich 1612 bis 1616 
Vermäg Urtel lebendig verbrannt. 
 
Hartmanin Margaretha         145 
Justificirt am 19. December 1626 
Durch das Schwerdt hingerichtet und verbrannt. 
 
Haubnerin Barbara von Adelschlag        40  
Hebamm zu Pietenfeld 
Sonsten die  Stuetherin genannt, 
justificirt am 16 Februar 1618 
Und zwar soll obige einen Griff mit der glühenden Zange erhalten,  
darauf durch das Schwerdt gerichtet und endlich verbrannt werden. 
 
Heimbscherin Anna von Sallach      25   
Laut Original Verhörs Protokoll 
am 18. October 1617 durch das Schwerdt  
hingerichtet und dann verbrannt. 
18 Jahre alt. 
Wurde eingefangen am 3. Februar 1617 
Uns am 18 October 1617 justifizirt. 
 
Hellamayrin Anna        83 



Gärtnerin in Eichstett 
Justificirt am 10. October 1620  
Durch das Schwerdt hingerichtet und dann verbrannt. 
 
Herdlin Barbara        38    
Sonst die Bidenbärbel genannt 
Tag und Jahr im Endurtel nicht angegeben. 
Wahrscheinlich aber die Hinrichtung im Jahr 1617 geschehen. 
Wurde durch das Schwerdt hingerichtet und darauf verbrannt. 
Laut Original Protokoll der Catharina Ströblin von Schernfeld wurde diese am 26. Januar 
1618 
Mit der Stroblin. Barbara Kuescherin von Eichstett, Barbara Herdlin und Wappel- 
Weberin enthauptet und verbrannt. 
 
Heyllingmairin Margaretha       No 1     
Sonst die Schäfferin genannt  in Landerzhofen 
Jahr und Tag ihrere Hinrichtung unbekannt. 
Daher 1603 bis 1606 o. 1608 
 
Hillerin Katharina von Enkering        14  
Tag und Jahr der Hinrichtung nicht angegeben: 
Daher von 1603 bis 1608. 
 
Hirschin Barbara        58 
Sonsten Bader Fazlin genannt 
Justificirt am 15. März 1619 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
 
Hönigin Barbara in Eichstett       80 
Forstmeisterin 
Justificirt den 10. October 1620 
Durch das Schwerdt hingerichtet und verbrannt. 
 
Hörlein Lorenz von Wintershof       22 
der Hagenberger genannt 
Laut Urthel sine dato mit dem Schwerdt hingerichtet und dann verbrannt. 
Wahrscheinlich 1612 
 
Hörlein Maria        4 
sonsten Schwaben Maria 
Tag und Jahr der Hinrichtung nicht angegeben. 
Daher von 1603 bis 1608 
 
Hötzlerin Johanna ledigen Studs       125 
Justificirt am 27. Sept. 1624 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
Johanna Hötzlerin war die Tochter der Margarethe Hötzlerin, Hausnerin bey dem Stadtpfarrer 
Magister Reichardt in Eichstett.  
Die wurde auch insgemein Heiliger Geist geheisen. 
 
Hötzlerin Margaretha Wittwe        126 



Justificirt Samstag den 24. October 1624 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
Die Margarethe Hötzlerin war Haushälterin bey Stadtpfarrer Magister Johann Reichardt in 
Eichstett, der wegen Verdachts der hexerey in Untersuchung gefänglich saß, alle Martern der 
Tortur ausstand und überwunden hatte, die Untersuchung dauerte bis zum 23. Februar 1635 – 
worauf er im H:Geistspital als nicht ganz Purgierter in Gefangenschaft gehalten wurde. 
Er verlohr sein beträchtliches Vermögen, aus dem er verpflegt wurde, und als dieses 
aufgezehrt war, erhielt er aus dem bischöflichen Aerar kümmerliche Verpflegung, und ist, da 
durch die schwedische Invasion in Eichstett fast alles zu Grund ging, höchstwahrscheinlich im 
Kerker verschmachtet. 
Vid den Auszug dieses Prozesses in der Anlage. 

 
Eva Hohenschildin  
36 Jahr alt  gebohren zu Treuchtling   
Koch Eva         75 
In der Rosengasse ihr Mann war Garkoch Michel Hohenschild 
Sonsten die Kochera genannt. Justificirt am 18. Juli 1620 
Durch das Schwerdt hingerichtet und danach verbrannt. 
 
Hohlerin Margaretha       111 
Justificirt Samstag den 7. October 1623 
Die Gänß Biendlin genannt 
Durch das Schwerdt hingerichtet und darauf verbrannt. 
 
Huetter Margaretha         149 
Des Willibald Huetters Weib. 
Justificirt den 6. März 1627 
Durch das Schwerdt hingerichtet. 
 
Kalterschneein Teresa        103 
Khumperreblin?  genannt 
Justificirt am 13. März 1623 
Durch das Schwerdt hingerichtet und dann verbrannt. 
 
Khayerin Barbara         33 
Auch die Fritzin genannt  
Hebamme von Pietenfeld 
Tag und Jahr im Endurthl nicht angegeben 
Vermutlich im Jahr 1617 hingerichtet worden. 
Wurde beim Buchthalthor mit glühender Zange in den rechten Arm einmal gerissen 
Auf der Richtstatt ihr die rechte Hand abgehauen und endlich lebendig verbrannt. 
Hat den Pfarrdechant Gerst der Hexerey wegen angegeben, 
Herrn Vogl Vicarier im Dom 
Wurde am 20 December 1617 justificirt 
mit N. 32, 34, 35 
 
Knabin Walburga         93 
Gürtlerin 
Justificirt Samsta den 20. Febr. 1622 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
 



Kolbenhoferin Katharina        21 
Von Pfahldorf 
Laut Urthl sine dato.  mit dem Schwerdt hingerichtet und dann verbrannt. 
Im Sommer Ao. 1612 
 
Körberin Barbara         159 
Braitte Würthin 
Justificirt am 20. August 1627 
 
Kraftmayerin Margaretha         3 
Sonsten die Häsin genannt. 
Tag und Jahr der Hinrichtung nicht angegeben. 
Daher von 1603 bis 1608. 
 
Kuescherin Barbara von Eichstett        37 
oder Friederichin, sonst die Waffenschmiedin g. 
Tag und Jahr der Hinrichtung im Urthl nicht angegeben.  
Allem nach aber Jahr 1617 geschehen. Wurde hingerichtet am 26. Januar 1618. 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
Denunzirt von der Fackelmayrin 1617. 17. Oct + vid Register mit der Anmerkung des Crim. 
Commissairs gg die Waffenschmiedin  Delata famosa. 
Den 5. Juli 1617 von der Spethin Leidenfischerin  // delata  
1.August 1617 von der Lehenbäurin zu Landershofen /// 
18. August 1617 von der Prandlin zu Wasserzell //// 
29. August 1617 von der Schillingerin von Pietenfeld ///// 
 
Lang Valentin, der Ungar genannt in der Pfahlergassen     52 
Bürger und Schuster zu Eichstett, 
justificirt am 15. September 1618 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
Der Schuster Valentin Lang oder der Ungar genannt, wurde von nachstehenden angegeben 
auf vielen Täntzen auf der Schatten – Linswiesen gewesen zu sein. Nämlich von der 
Fackhelmeyerin zu Lentenhofen , von der Anna Spethin Leitenfischerin, von der Anna 
Prandlin zu Wasserzell, von der Schillgerin zu Pietenfeld. Auch dessen Weib ist von Obigen 4 
Mal angegeben. 
 
Langin Margaretha          119 
Die Hanahaber Greth genannt 
Justificirt den 24. May 1624 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
 
Lauterin Maria          158 
Justificirt am 20. August 1627 
war die Frau Wittwe des Christoph Lauterers Beckermeisters 
welcher am 1. October eingelegt und am 10. Nov 16 hingerichtet wurde. 
Kömmt vor in den II. Denunciationes gegen den Domdechant  
Johann Ulrich Hundpiss von Waltrambs in Eichstett No 8 
 
Lederin Appolonia von Beilngries       134 
Justificirt Samstags den 15. Nov. 1625 
Durch das Schwerdt hingerichtet und verbrannt. 



  
Lehenpeurin Anna von Landershofen        27 
Am 25. Juli 1617 durch das Schwerdt hingerichtet und dann verbrannt. 
 
Lehenpeürin Anna von Landershofen       35 
Schönbäuerin genannt. Ihr Mann Adam Lehenbauer 
Tag und Jahr der Hinrichtung im Endurthl nicht angegeben. 
Eingezogen am 26. Juli 1617 am 20. December 1617 justificirt 
Vermuthlich im Jahr 1617 hingerichtet worden. 
Wurde mit dem Schwert hingerichtet und darauf verbrannt. 
 
Lutzin Dorothea, sonsten Haubendurl genannt      5 
Tag und Jahr der Hinrichtung nicht angegeben 
Daher vom Jahr 1603 bis 1608. 
 
Mayin Afra von Eichstett         66 
Justificirt am 15. Februar 1620 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
 
Maylin Ursula von Eichstett        2 
Ist Jahr und Tag der Hinrichtung in der Urgicht nicht angegeben 
Daher 1603 – 1608 
 
Mayrin Ottilia von Eichstett        30 
Am 18. October 1617 wurde dieselbe 2 mal mit glühenden Zangen in die Arme gerissen und 
dann enthauptet und nachgehends ihr Körper verbrannt. 
Wurde eingefangen am 19. August 1617 ante prandium uns am 18. October 1617 justificirt. 
 
Metzgerin Appolonia             62 
Bierbrauerin in Eichstett 
Justificirt am 23. November 1619 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
Auch die Metzger Michlin, wahrscheinlich hat ihr  
Mann Nichel Metzger geheisen. 
 
Mittnerin Maria Martha        63 
Justificirt am 23. November 1919 
Durch das Schwerdt hingerichtet und darauf verbrannt. 
 
Möyrin Kunigunda         114 
Sonsten die Mosandel Bastlin genannt 
Justificirt am 19. Januar 1624 
Durch das Schwerdt hingerichtet und danach verbrannt. 
Kunigunda Mayrin sonsten die Moßandel Bastlin genannt gab an, dass sie den Stadtpfarrer 
Reichardt auf der Schattenwiesen /:loco in hoc genere delicti famoso:/ gesehen wo 
er gegessen und getrunken, getanzt und gesprungen. 
 
Möringerin Eva Susanna        59 
Bürgermeisterin 
Justificirt am 15. März 1619 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 



 
Moringerin Anastasia        110 
Justificirt Samstag 7. October 1623 
Durch das Schwerdt hingerichtet und darauf verbrannt. 
 
 
Mosin Maria          99 
Justificirt am 17. Dezember 1622 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
 
Mosnerin Euphrosina         117 
Justificirt am Samstag 23. März 1624. 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
Euphrosina Moserin hat Stadtpfarrer Magister Johann Reichardt denunziert, 
denselben auf der Linswiese mit einer schönen Frau. Er in weltlichen Kleidern ufzogen, auch 
ein 
kleines Häublein ufgehabt. 
 
Nueberin oder Stueberin Apolla      104 
Bierbrauerin 
Justificirt Freytag am 23. Juni 1623 
Durch das Schwerdt hingerichtet und dann verbrannt. 
Nueberin wurde am 10. März 1623  Morgens 10 Uhr beygefangen.  
Sie war eine Westermüllers Tochter, ihr vatter hieß Hanns Mayer ihre Mutter Apolonia 
 
Obermayrin  Judith          45 
vulgo die Sailerin von Eichstett 
justificirt am 5. April 
Durch das Schwerdt hingerichtet und dann verbrannt. 
 
Obermayrin Margaretha        15 
Von  Enbering  sonsten Heinz Grethe 
Tag und Jahr der Hinrichtung nicht angegeben 
Daher von 1603 bis 1608. 
 
Obermüllerin Margaretha   Westermüllerin    102 
justificirt am 8. April 1623 
Durch das Schwerdt und Feuer hingerichtet worden. 
 
Osswaldin Appolonia von Eichstett       18 
Zimmermännin sonst die alte Zierl Appol  
von Ebeneichstett 
Tag und Jahr der Hinrichtung nit angeben 
Daher von 1603 bis 1608 
Laut Urthl mit dem Strang erdrosselt und dann verbrannt. 
 
Pennerin Egina         157 
Justificirt am 23. Juli 1627 
Durch das Schwerdt hingerichtet 
 
Peurin Barbara         7 



sonsten Pfudi genannt 
Tag und Jahr der Hinrichtung unbekannt 
Daher von 1603 bis 1608 
 
Peurlin Magdalena         11 
sonsten die Seymadel genannt 
Tag und Jahr der Hinrichtung nicht angegeben 
Daher von 1603 bis 1608 
 
Pföringerin Eva         124 
sonsten die Koch Eva genannt 
justificirt am 16. September 1624 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
 
Pföringerin Sabina        138 
Metzgerin  
Vulgo Eineck Stophlin  
am 14. September eingefangen  
und am 10. October 1626 justificirt 
Durch das Schwerdt hingerichtet und verbrannt. 
Pföringerin Sabina vulgo Eineck Stophlin sagt auf H. Stadtpfarrer J. Reichard aus, 
daß sie denselben bey 8 mal auf der Linswiesen und auf der Schattenwiesen gesehen 
und er allzeit auf einem Geisbock geritten sey. Wurde mit ihm confrontirt und  
hat es ihm unter das Gesicht gesagt. Nach der Antwort des Stadtpfarrers war sie ein 
freches Mensch gewesen, die immer ein freches Maul gehabt. 
(Durchgestrichen: Nach der Hand ließ sie ihn um Verzeihung bitte, was sie ihm gethan das 
habe sie thun müssen, man habe sie dazu angehalten. Vid. N 141 
 
Pognerin Ursula         151   100 
Pfaffenköchin  
jusificirt am 18. März 1627 
Durch das Schwerdt hingerichtet. 
 
Portzin Maria Kramerin        105 
Justificirt Freitag am 23. Juni 1623 
Hat den Stadtpfarrer J. Reichard un Eichstett denunziert 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
Portzin Maria war die Wittwe des Kramers Peter Porzin 
oder den Welsche Peter, welcher den 10. September beygefangen und am 8. October 1627 
hingerichtet wurde. Kömmt vor in den II. Denunciationes gegen den Domdechant 
Johann Ulrich Hundpiss von Waltrambs 
Nr. 6 Obige hat auch den Stadtpfarrer Reichard angegeben. 
 
Prandt Lorenz         116 
justificirt am 6. März 1627. 
Durch das Schwerdt hingerichtet und verbrannt worden. 
 
Prändlin Margarethe         100 
Bierbrauerin in Eichstett 
justificirt am 18. Februar 1623 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sonach verbrannt worden. 



 
Priesterin Anna         95 
die Eschenbacherin genannt 
justificirt am 20. Juni 1622 
Durch das Schwerdt hingerichtet und alsdann verbrannt. 
 
Prummerin Kunigunde         54 
von Berching 
jusificirt am 15. September 1618 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
 
Rablin Barbara von Eichstett        56 
sonst die Schweitzer Casparin gen. 
justificirt am 15.März 1619. 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
 
Rablin Kunigunda        113 
Justificirt Freytag am 15. Dezember 1623 
Durch das Schwerdt hingerichtet und danach verbrannt. 
 
Raiger Adam           115 
Bürger und Schumacher in Eichstett 
justificirt am 17. Februar 1624 
Durch das Schwerdt hingerichtet und danach verbrannt. 
 
Rainin Anna Wittwe        128 
justificirt Samstag den 14. December 1624 
Durch das Schwerdt hingerichtet und alsdann verbrannt. 
 
Räbl Jakob         140 
Justificirt den 20. November 1626 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
beygefangen am 15. October und hingerichtet am 20. November 1626 
Vide die II. Denunciationes N.4 gegen den Domdechant Johann Ulrich 
Hundpiss von Waltrambs 
War auch bey einem Tanz auf der Schattwiesen mit StadtpfarrerReichard. 
 
Rährin Anna Hofschusterin v. Eichst       72 
Justificirt am 15.  May 1620 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
 
Rehelin Maria von Eichstett         61 
Justificirt am 23. November 1619 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
 
Richlin Maria von Eichstett       86 
Kantzlerin 
Justificirt am 19. December 1620 
Durch das Schwerdt hingerichtet und verbrannt. 
 
Richterin Elisaburga         78 



Schmidin im Buchegl  in Eichstett 
Justificirt am 2. August 1620 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
 
Richterin Walburga         81 
Apothekerin in Eichstett 
Justificirt am 10. October 1620 
Durch das Schwerdt hingerichtet und dann verbrannt. 
 
Rochnerin Benigna         90 
Jägerin, sonsten die Hasenanderlein 
Justificirt am 20. Februar 1621 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
 
Maria Rottingerin,       139 
sonst die Raphlmetzgerin  
hat den Statdpfarrer J. Raichardt denunzirt       
Dollingerin genannt 
Justificirt am 10. October 1626 
Durch das Schwerdt hingerichtet und verbrannt. 
 
Rothingerin  Maria   Raschlin       122 
Metzgerin in Eichstett 
Justificirt am 3. August 1624 
Durch das Schwerdt hingerichtet und verbrannt.   
Am 14. Juni beygefangen und am 
3. August 1624 verbrannt. 
 
Rottinger Michael          154 
Justificirt den 8. May 1627 
Durch das Schwerdt hingerichtet. 
 
Römin Anna Bürgerin in Eichstett       60 
Justificirt am 23. November 1619   
hat den Pfarrdechant Gerst Denuncirt 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
 
Römin Barbara         71 
sonst auch die Bonschabin genannt 
justificirt am 13. May 1620. 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
 
 
Schallerin Maria von Wasserzell 50 
Justificirt Samstag den 30. Juni 1618 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
 
Schatzin Anna         112 
Hofschneiderin in Eichstett 112 
Justificirt Freytag am 15. December 1623 
Durch das Schwerdt hingerichtet und danach verbrannt. 



 
Scheuchsin Elisaburga v. Eichstett      19 
Sonsten Brot Els von Buchenheim 
Tag und Jahr der Hinrichtung nicht angegeben 
Daher von 1603 bis 1608 
Laut Urthel sine dato  mit dem Strang erdrosselt und dann verbrannt 
 
Scheurin Anna Gemeinschäfferin von Landeshofen 26 
Olim meretria  
Am 18.October 1617. 
Durch das Schwerdt hingerichtet und dann verbrannt. 
 
Schieslin Anna         07 
Justificirt am 29. August 1622. 
Durch das Schwerdt hingerichtet und verbrannt worden. 
 
Schillerin Anna, die alte Wirtin zu Pietenfeld     32 
Tag und Jahr der Hinrichtung im Urthel nicht angegeben. 
Daher vermuthlich im Jahre 1617 hingerichtet. Wurde zweimal  
in die Arme mit glühenden Zangen gerissen, nachher auf der Richtstatt  die   
rechte Hand abgehauen, darauf stranguliert und endlich verbrannt.  
Soll eigentlich heisen Anna Schllgerin von Pietenfeld, 
wurde eingezogen am 22. August 1617 und am  
20. December 1617 mit N. 33, 34 + 35 hingerichtet 
 
Schlenkherruckhin Walburga       11 
Von Dollnstein 
Tag und Jahr der Hinrichtung nicht angegeben 
Daher von 1603 bis 1608 
 
Schmelzin Ursula von Eichstett       17 
Sonst Grölein Ursel von Grübertholz (?) g. 
Tag und Jahr der Hinrichtung nicht angegeben. 
Daher 1603 bis 1608 
Laut Urtheil mit dem Strang erdrosselt und dann verbrannt. 
 
Schmidin, Walburga, Krämerin        143 
Justificirt am 19. December 1626. Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
Schmidin Walburga, Krämerin 
Am 17. November eingefangen und am 19. December hingerichtet. 
Vide die II. Denunciationes gegen den Domdechant Johann Ulrich Hundtpiss von Waltrambs 
Nr. 5 
 
Schnechhin Helma        73 
justificirt  am 18. Juli 1620. 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
 
Schnecklin Katharina        106 
justificirt am 21. August 1623 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
Schnecklin Chatarina war Haushälterin bey Herrn von Biberbach 



hat  H. Stadtpfarrer Johan Reichardt in Eichstett der Hexerey wegen denunzirt. 
Nach eigener Aussage hatte H. Stadtpfarrer Reichart obige zur Hinrichtung auf der Richtstatt 
begleitet. 
 
Schneiderin Anna Maria,        89 
justificirt am 20. Februar 1621 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
 
Schrötlin Anna,         6 
Sonst Krone/: Krume :/ Balslin  genannt 
Tag und Jahr der Hinrichtung unbekannt 
Daher von 1603 bis 1608 
 
Schusterin Anna  von Wasserzell,      28 
sonsten die Brendlin genannt 
Am 18. October 1617 wurde derselben  
rechte Hand auf der Richtstatt abgehauen  
und sie nachher lebendig verbrannt. 
 
Schuesterin Maria*        156 
Justificirt am 23. Juli 1627 
*Barbara Enderlein 
 
Senglin, Anna, Saumüllerin zue Wess …       130  
deren Mann Georg Sengl genannt wird. 
Justificirt Montag den 3. Februar 1625 
Durch das Schwert hingerichtet und alsdann verbrannt. 
 
Sengs Maria         147  
Hansen des guthen Schusters Weib justificirt am 6. März 1627. 
Durch das Schwerdt hingerichtet. 
 
Seitzin Maximiliana, KüchenSchreiberin     155 
justificirt den 23. Juli 1627. 
Durch das Schwerdt hingerichtet. 
 
Silbereisen Barbara        65 
Sonst Khandler Barblin genannt, Justificirt am 15. Februar 1620. 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
 
Spethin Anna Vischerin  
unter der Leuten bey Landershofen     29    23 
hatte 2 Männer, der letztere Speth genannt 
Am 18. October 1617 wurde dieselbe 2 mal mit glühenden in ihren Arm gerissen  und dann 
enthauptet, und nachgehend verbrannt. 
Am 8. Juli 1617 eingezogen und am 18. October 1617 justificirt. 
(Diese Anna Spethin kömmt in einem Original Register, in welchem ihre Gespielschaft 
verzeichnet wurde, auch unter dem Namen Anna Fackhelmayerin vor ….  ihr erster Mann 
hieß Fackhelmayer ..  
bey mehreren Weibern in den Verhörprotokollen vorkömmt.….  
in summa also 223 Gespielschaften) 



 
Stainlin Ursula,         82  
Metzgerin in Eichstett, justificirt am 10. October 1620 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
 
Stainlin, Maria von Eichstett,       127 
Metzgerin, Justificirt Samstag den 12. December 1621 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt  
 
Störzlin, Kunigunda, Bäckerin,       76  
justificirt am 18. Juli 1620 
Durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt. 
 
Ströblin, Chatarina von Schernfeld,      36   28 
Tag und Jahr der Hinrichtung nicht im Urtl angegeben. 
Allem Anschein nach im Jahre 1617 wurde solche vollzogen. 
Durch das Schwerdt hingerichtet darauf verbrannt. 
ihres Alters 62. Jahre 
Beygefangen am 24. November 1617 und justificirt am 26. Januar 1618 
Ir Buelteufel hat Federlin und sie bey der Taufe 
Den Namen Ofreinzelfudt erhalten. 
Wurde mit der Barbara Kurscherin, Brabara Hurtlin und 
Wappel Weberin am 26. Januar 1618 enthauptet und verbrannt. 
 
Bey dieser Ströblin findet sich im UntersuchungsProtokoll, daß am 28. November 1617 post 
prandium festgehalten wurde, wie sich der Oberamtknecht Georg Spindler mit denen so 
inskünftig gerichtet werden sollen, die letzten 3 Tage mit Essen und Trinken verhalten und 
wie es mit den Verhafteten gleichfalls gehandelt werden sollte. 
Complices hat dieselbe laut Protokoll in Schernfeld 15, in Schönau 2 in Schönfeld 2 in 
Sappenfeld 6 
 in Wintershof 2, in Ruppertsbuch 2, in Workerszell 2, in Sallach 3, in Seuversholz 5, in 
Weikersdorf 3,   in Pollenfeld 4, in Breut 5, in Buchenhill 7, in Eichstett 101 Personen 
Da sie schon alt, so sind ihr  wie früher das sie bey den Mahlzeiten an den Teufel hat sitzen 
dürfen, keine Ehre mehr erwiesen worden. Denn sie hat jetzt aufwarten und bey Tänzen auf 
den Kopf gestellt mit einem Licht im Arschloch, zünden müssen. 
Bey solcher Verrichtung habe sie einstens von der schönen Hofwagnerin eine starke 
Maulschelle bekommen, weil sie ihr nicht recht gezunden habe. Im Lauberhall war sie bey 
einer stattlichen Mahlzeit, da sind viel stattliche  Leut mit goldenen Ketten und prächtigen 
Kleidern zugegen gewesen. 
 
Thiermayerin Anna,        135  
Depositarin, justificirt Montag den 22. December 1625 
durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt 
Depositarin Anna Thiermayrin hat Stadtpfarrer Johann Reichart angegeben. 
Derselbe hat Obige nach seinem Constitut zur Hinrichtung auf den Richtplatz begleitet. 

 
Vischerin, Magdalena,        12 
Tag und Jahr der Hinrichtung nicht angegeben, 
Daher von 1603 bis 1608 
Wurde laut Urthel ohne Datum und Jahrszeit lebendig verbrannt. 
 



Vöglin, Barbara,        9 
sonst Stelzen Berbel genannt. Tag und Jahr der Hinrichtung nicht angegeben 
Daher von 1603 bis 1623. 
Ihr Sohn Georg Vogl war Vicarius im Dom 
Welcher der Hexerey wegen von der Barbara Khainenthaler 
Zu Pietenfeld, von dem Schuster Veltin und von der Bürger- 
meisterin  Meyerin denunziert worden ist. 
 
Wagnerin, Walburga,     10  
Tag und Jahr der Hinrichtung nicht angegeben 
Daher von 1603 bis 1608 
 
Wagner, Hanns von Eichstett,    40 
justificirt Samstag am 30. Juni 1618. 
Durch das Schwerdt hingerichtet, und sodann verbrannt 
 
Waiglin, Katharina,     83  
sonsten das Leber Kätherlein genannt, Köchin in Eichstett 
durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt 
justificirt am 17. December 1626 
 
Wappel Weberin von Pietenfeld,   39  
sonsten  die Sing Wappel genannt 
Tag und Jahr im Urthel nicht angegeben,  
wahrscheinlich ist ihre Hinrichtung im Jahr 1617 geschehen. 
Wurde durch das Schwerdt hingerichtet und darauf verbrannt  
Wurde  mit der Catharina Stroblin von Scherenfeld, 
mit der Barbara Krischnerin und der 
Barbara Herdlin am 26. Januar 1618 enthauptet 
und sodann verbrannt. 
 
Wälchin, Walburga,     84 
Frohnvischerin in Eichstätt  
justificirt am 27. August 1620 
durch das Schwerdt hingerichtet und dann verbrannt 
 
Wildin, Walburga von Eichstätt,   87  
Kürschnerin,  
justificirt am 19. December 1620 
durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt 
 
Widmännin, Anna von Eichstätt,   53 
sonsten die Büglerin genannt,  
justificirt am 13. September 1618 
durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt 
 
Widmännin, Anna v. Berching,    55 
justificirt am 15. September 1618 
durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt 
 
Widmanin Barbara     148 



justificirt, den 6. März 1627 
durch das Schwerdt hingerichtet 
 
Wollgeschäffin, Maria v. Ehingen,   92 
justificirt am 2. April 1621 
durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt 
 
Wunderin, Anna,     79 
Krämerin in Eichstätt, justificirt am 2. August 1620 
durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt 
 
Yelin, Margaretha,     144 
justificirt am 19. December 1626 
durch das Schwerdt hingerichtet und verbrannt worden 
 
Ziegelmayerin, Helena,     123  
Schneiderin in Eichstätt,  
justificirt am 3.August 1624, 
durch das Schwerdt hingerichtet und sodann verbrannt 
 
Strafurtheile 
De Dato 12. December 1618 bis 5ten October 1619 
Pagina 47 bis 51 
Über Oberamtknechte, Oberwächter und 
Gefängnißwärther, welche während der 
Gefangenschaft und Untersuchung der Hexen, mit denselben Unzucht getrieben, 
Zusammenkünfte veranstaltet und aus dem Amthauß fast ein Hurenhaus 
gemacht haben. Wurden mit Ruthen ausgehauen und des Landes auf 
ewige Zeiten verwiesen. 
 
 
Hexenprozesse Hochstift Eichstätt mit einer Namensliste der Opfer 
http://www.hexen-franken.de/hinrichtungsorte/katholische-herrschaften/bistum-eichstätt/   
nach der Kartei des Hexensonderkommandos 1941, Bundesarchiv Frankfurt, Außenstelle N.1 668. 
 
•  Adelmännin Barbara, Kramerin, Eichstätt, 1619 hingerichtet  

•  Adelmann Kasper, Ratsherr und Handelsmann, Eichstätt, 1622 hingerichtet  

•  Adelmann Caspar, Eichstätt, 1622 hingerichtet  

•  Alacrain Barbara, Witwe des Klosterrichters aus Rebdorf, Eichstätt, 1624 hingerichtet  

•  Ammersteein, gen. die Schottnerin, Walburga, Eichstätt, 1622 hingerichtet  

•  Apodekerin, gen. Stophlin, Barbara, Eichstätt, 1626 hingerichtet  

•  Apodekerin, Barbara, Hofmetzgerin, Eichstätt, 1620 hingerichtet  

•  Apodekerin, Eva, Metzgerin, Eichstätt, 1624 hingerichtet  

•  Arbin Anna, Beckens Weib, Eichstätt, 1626 hingerichtet  

•  Ardigin Anna, Eichstätt, 1618 hingerichtet  

•  Auermayting Margaretha, gen. die Bocks Wolfim, Eichstätt, 1624 hingerichtet  

•  Aunbeckin Anna, Weißgerberin, Eichstätt, 1628 verbrannt  

•  Aunsfelderin Magdalena, gen. die Hientzin, Eichstätt, 1628 hingerichtet  

•  Bauer Hans, Bierbrauer, Eichstätt, 1620 hingerichtet  

•  Beckin Anna, Eichstätt, 1618 hingerichtet  



•  Beckin Margaretha, Eichstätt, zwischen 1603 und 1608 hingerichtet  

•  Behainin Annamaria, Eichstätt, 1629 hingerichtet  

•  Beittler, Eichstätt, o.J., hingerichtet  

•  Bittlemayrin Margareta, gen. die Neuburgerin, Eichstätt, 1626 verbrannt,  ihrMann war 

der erste Stadtschreiber  

•  Bleibeckin Maria, Eichstätt, 1620, Weiteres unbekannt  

•  Bognerin Ursula, Pfaffenköchin, Eichstätt, 1627 hingerichtet  

•  Bonschabin Anna, gen. die Rühlsbäuerin, Eichstätt, 1617 hingerichtet  

•  Bonschabin, gen. die Gräzl, Bierbrauerin, Eichstätt, 1620 hingerichtet  

•  Bonschabin Kunigunda, Bäckermeisterin, Eichstätt, 1618 hingerichtet  

•  Bonschab Lorenz, Bürgermeister, Gastwirt am Roßmarkt, Eichstätt,1627 hingerichtet  

•  Bonschabin Margaretha, Eichstätt, 1624 hingerichtet  

•  Bonschabin Ursula, Bürgermeisterin, Eichstätt, 1627 hingerichtet  

•  Brandtlin Veronika, Eichstätt, 1630 hingerichtet  

•  Bronerin Maria, Eichstätt, 1627 hingerichtet  

•  Bruckenmairin, Eichstätt, zwischen 1603 und 1612 hingerichtet  

•  Bruederin Anna, Eichstätt, 1620, nichts Weiteres bekannt  

•  Bülerin Anna, Eichstätt, 1618 hingerichtet  

•  Closen Michel, Eichstätt, vor Juli 1630 hingerichtet  

•  Creisingerin Magdalena, gewesene Mittermüllerin, Eichstätt, 1623 hingerichtet  

•  Danner Paulus, Eichstätt, 1618 hingerichtet  

•  Daschnerin Margaretha aus Plankstetten, Eichstätt, 1623 hingerichtet  

•  Dauming Margaretha, Eichstätt, 1603 bis 1608 hingerichtet  

•  Dennerlin Anna, Eichstätt, 1612 oder 1613 hingerichtet  

•  Dethin Elisabetha, Eichstätt, 1620 hingerichtet  

•  Deuscherin Walburga, Büchsenmacherin, Eichstätt, 1623 hingerichtet  

•  Dolinhauer Eugliosina, o.J., hingerichtet  

•  Eckhardin Sabina, Eichstätt, 1623 hingerichtet  

•  Ehrenfriedin Barbara, Zinngießerin, Eichstätt, 1619 - 1620 hingerichtet  

•  Erbin Anna, Eichstätt, 1626 hingerichtet  

•  Erbin, Eichstätt, 1620 oder früher hingerichtet  

•  Erla Barbara, Weißgebers Weib, Eichstätt, 1621 immer noch beteuert für ihr Unschuld, 

1622 noch in Haft  

•  Fackhelmayrin Anna, Heckenwirtin, Eichstätt, 1617 hingerichtet  

•  Fehinerin Kunigunde, Eichstätt, 1630 hingerichtet 

 


